
 
GERECHTIGKEIT? DAS HAST DU SO NOCH NICHT GEHÖRT! 

Glückselig, die nach der Gerechtigkeit hungern und dürsten, denn sie werden 
gesättigt werden. Matthäus 5:6


Hunger und Durst dulden keinen Aufschub. Jesus spricht von Menschen, die 
Gottes Willen nicht als Nebensache behandeln.


Wer nach Gottes Gerechtigkeit HUNGERT, erlebt die wahre SÄTTIGUNG.


Kerngedanke: Oberflächliche Befriedigung verzögern zu können, ist ein Zeichen, 
echter Reife.


Sehnsucht – Ich verlange nach Gott.


Wie der Hirsch lechzt nach frischem Wasser, so lechzt meine Seele nach dir, o 
Gott. Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott. Psalm 43:2,3


Suche – Ich richte mein Leben auf seine Gerechtigkeit aus.


Gott, mein Gott bist du; nach dir suche ich. Es dürstet nach dir meine Seele, nach 
dir schmachtet mein Fleisch in einem dürren und erschöpften Land ohne Wasser. 
Psalm 63:2


Sättigung – Gott stillt den Hunger meines Herzens.


Denn er hat die durstende Seele gesättigt, die hungernde Seele mit Gutem erfüllt. 
Psalm 107:9


Sendung – Ich lebe Gottes Gerechtigkeit sichtbar in dieser Welt.


Jesus sprach zu ihnen: Friede euch! Wie der Vater mich ausgesandt hat, sende ich 
auch euch. Und als er dies gesagt hatte, hauchte er sie an und spricht zu ihnen: 
Empfangt Heiligen Geist! Wenn ihr jemandem die Sünden vergebt, dem sind sie 
vergeben, wenn ihr sie jemandem behaltet, sind sie [ihm] behalten.  Johannes 
20:21-23

	


